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Drucksache V/4448 


Der Bundesminister der Finanzen 

II C/3 — Sch 0340 — 77/69 


Bonn, den 17. Juni 1969 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Veräußerung des ehemaligen Exerzierplatzes und des 

ehemaligen Schießstandes in Paderborn an die Stadt 
Paderborn 

Bezug: § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in Verbindung 
mit § 3 der Anlage 3 der Reichs Wirtschaftsbestim- 
mungen 

Anlage: Formblattmäßiger Antrag mit Anlage 


Der Bundesschatzminister beabsichtigt, den teilweise bebauten 
ehemaligen Exerzierplatz und den unbebauten ehemaligen 
Sdiießstand in Paderborn, Stadtheide, in Größe von zusammen 
19,2807 ha zum Preise von 2 575 206 DM an die Stadt Paderborn 
zu veräußern. 

Die Grundstücke werden für Zwecke des Bundes nicht mehr 
benötigt, insbesondere hat der Bundesminister der Verteidi- 
gung auf eine Inanspruchnahme des Geländes für Zwecke der 
Bundeswehr verzichtet und sich mit dem Verkauf einverstanden 
erklärt. 

Die Stadt Paderborn benötigt das Gelände dringend für den- 
Neubau einer Schule. Außerdem sollen dort im Rahmen der 
neuen städtebaulichen und verkehrsmäßigen Planung Wohnun- 
gen errichtet werden. Die Stadt verpflichtet sich, die erworbe- 
nen Grundstücke gegebenenfalls nur zu angemessenen Bedin- 
gungen zu veräußern, insbesondere als Grundstückswert keinen 
höheren als den von ihr an den Bund gezahlten Kaufpreis zu- 
züglich sonstiger Nebenkosten einschließlich Zinsen zu fordern. 

Das auf dem ehemaligen Exerzierplatz stehende Einfamilien- 
haus ist vermietet. Die Stadt tritt mit dem Tag der Auflassung 
in das bestehende Mietvertragsverhältnis ein und stellt den 
Bund von allen etwaigen Ansprüchen des Mieters frei. 
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Postfadi 821, Goothestraße 5-1, Teletaii 6 35 51 



Drucksache W 4448 


Deutsdier Bundestag — 5. Wahlperiode 


Das ehemalige Schießstandgelände ist nie Bauland gewesen. 
Es soll in eine Grünanlage verwandelt werden. 

Wegen des vordringlichen Schulneubaues wurde die Stadt 
Paderborn bereits in den Besitz einer 6 000 qm großen Teil- 
fläche des ehern. Exerzierplatzes gegen Zahlung einer Entschä- 
digung von 6 v.H. des anteiligen Kaufpreises eingewiesen. 

Der Kaufpreis ist angemessen. Die Einzelheiten ergeben sich 
aus dem formblattmäßigen Antrag. Der Kaufpreis ist am Tage 
der Auflassung fällig. Die mit dem Vertrag und seiner Durch- 
führung zusammenhängenden Kosten hat die Käuferin zu 
tragen. 

Ich bitte, gemäß § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in Ver- 
bindung mit § 57 der Reichswirtschaftsbestimmungen und § 3 
der Anlage 3 der Reichswirtschaftsbestimmungen sowie § 3 
Abs. 6 des Haushaltsgesetzes 1969 die Zustimmung des Bundes- 
tages herbeizuführen. 


Strauß 
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Antrag 

auf Zustimmung des Bundestages und Bundesrates zur Veräußerung von Grundstücken 

(§ 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung) 


Bezeichnung und 
Beschreibung des 
Grundstücks 


Vermögens- 

gruppe 

Konto-Nr. 

Dienststelle 


1 


2 


a) Ehemaliger Exerzier- 
platz (teilweise bebaut 
mit einem Einfamilien- 
haus, dem ehemaligen 
Schießstandwärterhaus) 


4029/1 

Bundesver- 

mögensstelle 

Paderborn 




b) Ehemaliger Schieß- 
stand (unbebaut) 


beide in Paderborn, 
Stadtheide, in Größe 
von 

a) 12,6427 ha 

b) 6,6380 ha, 
eingetragen im Grund- 
buch von Paderborn, 


Ge- 

schätzter 

Wert 


Verkaufs- 

preis 


Erwerber 


DM 

3 “ 


DM 

4 


5 


Verwendung Begründung 

des Grundstücks der Notwendigkeit 

! der Veräußerung 
jetzige | künftige | 


6 


7 


575 206 *) 


2 575 206 


Stadt 

Paderborn 


Ehemaliger 

Exerzierplatz 

für 

W ohnzwecke, 
im übrigen 
ungenutzt, 

ehemaliger 

Schießstand 

ungenutzt 


Ehemaliger 
Exerzierplatz: 
für Schul- und 
Wohnzwecke 


ehemaliger 

Schießstand: 

Grünanlagen 


Die Liegenschaft 
ist für den Bund 
unentbehrlich. Sie 
ist von der Stadt 
Paderborn in die 
städtebauliche und 
verkehrsmäßige 
Planung einbe- 
zogen und zum 
„Allgemeinen 
Wohngebiet" 
erklärt worden. 


Band 100, Blatt 3388, 
Gemarkung Paderborn, 

a) Flurstück 260, Flur 78 

b) Flurstück 4, Flur 76 


*) Erläuterun- 
gen siehe 
besondere 
Anlage 


CO 


Deutscher Bundestag - 5. Wahlperiode Drucksache \/4448 



Drucksache \/4448 Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Anlage 

Erläuterung zu den Spalten 3 und 4 (Wertermittlung): 
b) Ehemaliger Exerzierplatz 

126 427 qm X 18 DM -= 2 275 686- DM 

Der Bodenwert von 18 DM/qm (Brutto- 
baulandpreis) wurde anhand von Ver- 
gleichspreisen von 20 bis 25 DM/qm für 
Nettorohbauland in der Nähe des Kauf- 
grundstücks unter Berücksichtigung der 
ungünstigeren Lage gegenüber den Ver- 
gleichsgrundstücken ermittelt. 

a) Ehemaliger Schießstand 

66 380 qm X 4 DM 265 520- DM 

Das Gelände ist als Erholungsgebiet aus- 
gewiesen (Grünfläche). Als Vergleichs- 
preis wurde 5 DM/qm für gepflegtes 
Parkgelände festgestellt. Hiervon wurde 
ein Abschlag von 1 DM/qm zugestan- 
den, da auf dem Kaufgrundstück noch die 
Schießstandwälle und -anlagen vorhan- 
den sind, die beseitigt werden müssen. 

Bauwert des abzubrechenden ca. 35 Jahre 
alten ehern. Schießstandwärterhauses 

(ohne Grund und Boden) = 34 000,- DM 

Verkehrswert = 2 575 206,- DM 
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